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Halke und Amgegend
Halle 27 November

Ein Park für den Oſten
Mit dem gleichen Eifer mit dem das Projekt eines Parkes

a den Süden unſerer Stadt betrieben wird macht die Bürger
ett im Oſten Propaganda für einen Oſtpark Und das mit

et denn auch der Oſten entbehrt faſt vollſtändig der Natur
Nbnbelten Das wurde geſtern abend wieder recht nachdrücklich

der Verſammlung des kommunalen Bezirksvereins Halle Oſt
deiont und darauf hingewleſen daß der Verein bereits vor Jahr
v Tag um Anlage eines Oſtparkes petitionfert habe doch ſei
r heute nichts in der Sache geſchehen Nicht einmal den
ginderſpielplotz hinter der Schule der doch beſchloſſene Sache ſei
habe unſere Stadtverwaltung bis jetzt in Angriff nehwen laſſen
Es bleibe daher dem Verein nichts anderes übrig als ſeine
orderungen immer wieder aufs neue geltend zu machen ſo lange

bis ſie erfüllt würden Aus der Mitte der Verſammlung wurde
dem Verein der Vorſchlag gemacht auf die Errichtung eines
Friedhofs für den Oſten hinzuwirken und zwar müßte
das Terrain hierzu gleich ſo groß genommen werden daß die
eine Hälfte der Anlage mindeſtens ein bis zwei Jahrzehnte frei
bleiben könne für einen Erholungs und Spielplatz
Einen Friedhof müſſe die Stadt im Oſten über kurz
oder lang doch anlegen dieſer Notwendigkeit könne ſie ſich
nicht mehr länger entziehen Wenn die Bürgerſchaft daher
auf die Ausführung dieſes Planes in erſter Linie dränge ſo könne
ſie am eheſten auf die Verwirklichung ihrer Wünſche rechnen Jm
Hſten würde man ſich ſchon mit einfachen Pflanzungen begnügen

es ſei abſolut nicht notwendig Aufwendungen in Höhe von 60
bis 70,000 M zu machen wie dies zur Verſchönerung des Amts
gartens vorgeſehen ſei Die Verſommlung beſchloß ſchließlich
einſtimmig eine Petition an den Magiſtrat zu richten
in der um die Anlage eines Kinderſpielplatzes eines
Parkes und eines Friedhofes gebeten wird

Klage wurde auch über den Neubau der Desinfektions
anſtalt geführt der in ſeiner ſchuppenartigen Geſtalt nichts
weniger als eine Verſchönerung des Stadtviertels bedeute Ent
gegen den Verſprechungen die dem Vereinsvorſitzenden auf ſeine
Vorſtellungen im Stadtbauamt gemacht worden ſeien habe man
den Bau direkt an der Straße errichtet ſo daß es nicht möglich
ſei wenigſtens einen der beiden Giebel des Gebändes durch
Baumpflanzungen zu verdecken Auch dieſer Fall beweiſe daß
der Oſten in jeder Weiſe vernachläſſigt werde

Was haben uns die Stadtverordnetenwahlen
gelehrt

Dieſe Frage bildete geſtern abend neben anderen Punkten den
Gegenſtand der Beſprechung im kommunalen Verein
Halle Oſt Der Vorſitzende des Vereins Herr Oberingenieur
Minner hatte beabſichtigt über das Thema perſönlich zu
reſerleren doch verhinderte ihn daran eine Reiſe Er hatte
jedoch ein umfangreiches Expoſs ausgearbeitet das in der Ver
ſammlung von einem Mitgliede des Vorſtandes verleſen wurde
Das Expoſé ſchildert zu Anfang in eingehender Weiſe den
Verlauf der Delegiertenſitzungen in denen die Nominierung der
Kandidaten erfolgte Dabei gibt es dem Bedauern Aus
druck daß die mit dem Vertreter des Haus und Grundbeſitzervereins
getroffenen Abmachungen zuguterletzt durch die Wählerverſamm
lungen der II Abteilung illuſoriſch gemacht wordenjſeien Es habe
ſich herausgeſtellt daß nicht die Perſonenfrage zum Bruch des
Kompromiſſes geführt habe ſondern die Geltendmachung des
Standpunktes von ſeiten des Haus und Grundbeſitzervereins
daß die II Abteilung immer noch die Domäne dieſes Vereins
ſei Sodann wird auf das außerordentlich laue Ver
halten der Mitglieder der kommunalen Vereine
bei der Wahl hingewieſen Die Wahlſtatiſtik habe ergeben
daß von den abgegebenen Stimmen in der III Abteilung nur
451 Stimmen das ſind 7 Proz von Mitgliedern
der kommunalen Vereine abgegeben worden ſeien Das
Expoſé führt weiter aus daß das Wohlgeſchäft in der III Abteilung
per ausſchließlich vom Halleſchen Bürgerverein erledigt worden
ei

Ein Mitglied des Vorſtandes wies darauf hin daß der Oſten
durch diejenigen Stadtverordneten die aus dem Halleſchen
Bürgerverein hervorgehen viel beſſer vertreten werde als durch
die übrigen Stadtverordneten Bei den nächſten Wahlen werde
der Halleſche Bürgerverein wohl auf einen Kompromiß
verzichten und ſeine eigenen Kandidaten wählen Was die
Wähler in Halle Oſt anlange ſo halten ſie ſich verſichert daß
ſie nur ſolche Stadtverordnete bekommen die die Jntereſſen auch
des Oſtens vertreten mindeſtens aber wiſſen wo Halle
Oſt liegt

Auch ein Vertreter des Halleſchen Bürgervereins Herr Eiſen
bahnſekretär Hülle mann wohnte der Verſammlung bei Er
bezeichnete es als eine ſehr erfreuliche Erſcheinung daß der
Bezirksverein Halle Oſt und der Halleſche Bürgerverein nach den
verſchiedenſten Richtungen hin gemeinſame Ziele verfolgen
Da ſeien beiſpielsweiſe auch die Projekte eines Oſtparkes und
eines Südparkes zu nennen Man könne es nicht leugnen daß
Halle Oſt für einen großen Teil der heute maßgebenden VLente
noch eine unbekannte Gegend ſei Jn bezug auf dieWohlen wies Herr Hüllemann darauf hin daß man in den
Kreiſen des Halleſchen Bürgervereins die eigene Macht nicht
unterſchätzt habe man ſei aber von der Anſicht ausgegangen daß

Unser

unter Männern auch das Wort gelte Nur deshalb maſich auf einen Kompromiß eingelaſſen Der Valaige Virrer
verein habe aber böſe Erfahrungen gemacht Mehrfach hätte man
konftatieren können daß in der Wahlkampagne einzelne Herren
die mehreren Vereinen angehören in dem einen Verein dieſe im
anderen jene Meinung vertreten hätten Mit ſolchen Männern
könne man keinen Kompromiß mehr ſchließen Der Halleſche
Bürgerverein habe eine Wahlſtatiſtik aufgeſtellt die
wenn ſie der Oeffentlichkeit übergeben werde einige
Verwunderung erregen werde Der Redner beſtätigt gleichfallé
daß von den Mitgliedern des kommunalen Vereins nur 451 in
der dritten Abteilung gewählt haben

Es wurde vom kommunalen Verein HalleOſt ſchließlich eine
Reſolution angenommen worin dem Bedauern über die beim
letzten Wahlgange zutage getretenen Mißhelligkeiten Ausdruck
verliehen und die Hoffnung ausgeſprochen wird daß die beiden

Bürgerverein gemeinſam dahin ſtreben mögen das Wohl derStadt Halle zu fördern 2 v
Lehrer Geſangverein Das erſte Winterkonzert wird am

Sonnabend den 7 Dezember abends 8 Uhr unter Leitung des
errn Profſeſſors O Reubke in den Kalſerſälen ſtattfinden

Es gelangen diesmal drei größere Chorwerke mit Orcheſter
begleitung zur Darbietung Zunächſt ſei des verſtorbenen

Deſſauer Hofkapellmeiſters Klughardt Pilgergeſang der
Kreuzfahrer genannt Auch dieſer Pilgerchor zeigt die
Klughardtſche dramatiſche Geſtaltungsweiſe der iyriſche Elemente
von eigenartigem Reize ſich einfügen Jhm wird ſich Liſzts
Feſtgeſang An die Künſtler anreihen der in behren
geiſtesverwandt empfundenen Klängen den Schillerſchen Worten
Nachdruck verleiht Den Schluß wird Rich Wagners Liebes
mahl der Apoſtel bilden Das Orcheſter ſtellte die Kapelle
unſerer 36er deren Leiſtungsfählgkeit auch auf dieſem Gebiete
erſt jüngft wieder beim Totenfeſt Konzerte der Robert Franz
Singakademie allſeitige Anerkennung fand Eintrittskarten ſind
c Montag ab in der Hofmuſikalienhandlung von R Koch zu

aben
Populär wiſfenſchaftliche Vortragsreihen Morgen abend

8/ Ubr findet der fünfte Vortrag des Kurſus II Herr
Privatdozent Dr Abert über Goethe und das deutſche
Kunſtlied im Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der
Univerſität ſtatt Eintrittskarten für die ganzen Reihen in den
bekannten Vorverkaufsſtellen Einzelkarten an der Abendkaſſe
Der Alldeutſche Verband Ortsgruppe Halle a wird nach

längerer Pauſe auch wieder hier an die Oeffentlichkeit treten und
Mittwoch den 4 Dezember abends 8 Uhr im oberen Saale
des Reichshofes einen öffentlichen Bortragsabend veranſtalten
Dieſer gewinnt beſonders dadurch allgemeineres Jntereſſe daß
der durch den Prozeß des Reichstagsabgeordneten Roeren weit
bekannt gewordene Bezirshauptmann a D Schmidt als Haupt
redner an dieſem Abend gewonnen iſt der über ſeine mannig
fachen perſönlichen Erfahrungen in Afrika erzählen wird Das
jedenfalls ſehr intereſſante Thema ſeines Vortrags lautet Die
Eingeborenen Weſtafrikas und ihre Erziehung zur Arbeit Dieſe
Schilderungen ſollen außerdem durch Vorführung von Lichtbildern
ergänzt und belebt werden Alle national geſinnten Mitbürger
ſind eingeladen Der Eintritt iſt frei

Robert Spörry in Berlin Ueber das wiederholte Auftreten
des raſch zu allgemeiner Anerkennung gelangten Halleſchen
Konzertſängers im Berliner Bechſtein Saale liegt uns eine
große Anzahl der günſtigſten Berichte vor denen wir die
folgenden Sätze entnehmen Der Börſen Courier ſchreibt u a
Herr Spörry beſitzt ein weiches ſympathiſches Organ das er

mit vieler Gewandheit zu behandeln und namentlich wo er es
im getragenen Geſang ruhig ausſtrömen laſſen kann mit auter
Wirkung zu verwenden weiß Seinem Vortrage an dem die
dentliche Ausſprache noch beſonders zu loben iſt fehlt es zudem
nicht an Verſtändnis und innerer Wärme Die Leßmannſche
Allgemeine Muſikzeitung urteilt Robert Spörry hat ſich

mit der zweiten Schubertmatinee welche die Wiunterreiſe brachte
wiederum als guter Schubertfänger erwieſen Sein Bariton iſt
gut geſchult Die Ausſprache iſt ſehr gut Als Vortragskünſtler
ſchöpft er aus dem Vollen Am beſten gelingen ihm die ganz
lebhaften Lieder oder die ganz intimen Jmmer bleibt ſein
Geſchmack vornehm ohne Manieren

Ueber einen Liederabend den jüngſt die heimiſche Konzert
ſängerin Frl Elfſe Ritter in Naumburg veranſtaltet hat
leſen wir in dortigen Blättern Die helle friſche Stimme ſpricht
leicht und ſicher an und hat an Klangfülleſicherlich bedeutend zu
genommen ohne auch bei ſtärkſter Klangentfaltung an Schönheit
und Rundung zu verlieren Die Sängerin wurde auch den
wuchtigeren Liedern wie z B dem letzten machtvolle Wirkung
beabſichtigenden ſehr ſchöu gerecht ſie ſingt mit natürlichem
Gefühl Am hübſcheſten lag ihrer Natur das Zierliche Leichte
der Lieder des dritten Teiles ſo daß wir unwillkürlich dachten
ein wie reizendes Gretel ſie in Humperdincks bekannter Märchen
oper ſein würde Ein anderes Blatt konſtatiert Der Lieder
abend geſtaltete ſich zu einem ſtarken künſtleriſchen Erfolg

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die
erfolgreiche Luſtſpielnovität Der Waſunger Krieg von
Anton Ohorn wird am Donnerstag zum dritten Male gegeben
Freitag wird nochmals Die Rabenſteinerin gegeben
Die kal Hofopernſängerin Marie Götze gaſtiert nur einmal
und zwar am Sonnabend in der Titelpartie von Glucks
Orpheus Die ſeit dem Gaſtſpiel der Charlotte Huhn vor

ſechs Jahren nicht gegebene klaſſiſche Meiſtercper wird dank der
anerkannt vortrefflichen Leiſtung des berühmten Gaſtes von der
Berliner Hofoper zweifellos größte Zugkraft ausüben

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Mittwoch gelangt Jbſens Rosmersholm zur Wieder
holung während Donnerstag die 65 Aufführung von Huſaren
fieber ſtattfindet Die Aufführung von Heury Bernſteins
Baccarat Der Spieler mit Frl Elſe Riemer vom Leſſing

Theater in Berlin in der Rolle Helene von Breſhebel iſt auf
Sonntag abend feſtgeſetzt

Aus dem Bnreau wird uns

Weihnachts Husverkau
enthält grosse Partien

Damen ad Herren Schirme

Süßmilchs WalhallaTheater
geſchrieben Willi Harniſch der wirkliche Komiker in den

Vereine der kommunale Verein Halle Oſt und der Halleſche J
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WalballaSingſpielen hat mit ſeinem neuen Singſpiel Suſanne
im Bade wiederum einen vollen Erfolg zu verzeichnen All
abendlich entfeſſelt das urkomiſche Singſpiel wahre Lachſtürme
ſeitens der zahlreichen Beſucher

Geſellſchaftsreiſen Das ſoeben erſchienene Geſellſchaftsreiſen
Programm pro 1908 des Weltreiſebureaus Union
Berlin Unter den Linden 5/6 enthält eine reichhaltige Liuswahi
von Geſellſchaftsreiſen nach faſt allen Ländern der Erde Zu
nächſt intereſſieren die in den Monaten Januar bis April ge
planten Reiſen nach dem Orient die Aegypten mit Einſchürß
größerer oder kleinerer Nütonren Paläſtina und Syrien ſowie
Griechenland und Konſtantinopel berühren Die zu großer
Beliebtheit gelangten Mittelmeerreiſen von 19tägiger
Dauer werden allmonatlich mit den großen und bequemen Dampfern
des Norddeuntſchen Lloyd ausgeführt und berühren Genug Negpel
Viräus Athen Smyrna und Konſtantinopel Unter den in
den Monaten Fedruar bis April zur Ausführung gelangenden

taltenreiſen befinden ſich ſolche nach Sizillen mit einer
auer von ca 5 Wochen ſowie kürzere Reiſen von ſechstägiger

bis dreiwöchentlicher Dauer Ferner enthält das hübſch aus
geſtattete Büchlein eine Frühjahrs und Herbſtreiſe nach Dal
wmatien Bosnien ünd Herzegowina Reiſen nach
Spantken Tunts und Algier ſowie mehrere Reiſen nach
Skandinavien und dem Nordkap in verſchiedener Zu
ſammenſtellung Sorgfältig ausgearbeitete Reiſen nach
Nordamerika Jndien und eine Reiſe um die Erde
en da e e d dem genannten Reiſe

eau oder der Agentur Peckolt aake Halle a amRiebeckplatz koſtenfrei verſandt wird v
Anoftellnng Jn den Räumen des Hotels zum Goldenen Ring

ſind 50 große Paſtellgemälde eines Halleſche Mediums aus
geſtellt Sie ſind nur wenige Tage zu ermäßigtem Eintritt zu
beſichtigen

Ausftellung des Vereins Canaria Jn dem Bericht über
die Ausſtellung iſt unter den Firmen die mit einer lobenden
Anerkennung ausgezeichnet worden ſind auch die Buch hand
lung des Waiſenbauſes aufgeführt worden Die Buch
handlung teilt uns jedoch mit daß ſie ſich an der Ausſtellung
des Vereins Canaria überhaupt nicht beteiligt habe ſonach
auch keine Auszeichnung erhalten haben könne

Wegeſperre Wegen Herſtellung eines Hausanſchluſſes wird
die Schulſtraße von der Gr Ulrichſtraße bis zur Barfüßer
ſtraße vom 28 d M ab auf 14 Tage für den Fahr und Reit
verkehr geſperrt

Verpachtung Für die Berechtigung zur Aufſtellung einer
Verkanfsbude zum Feilbieten von warmen Getränken undWürſtchen an der Eisbahn in den Pulverweiden für das
Winterhalbjahr 1907/08 gab der Wurſtfabrikant Ritter hier
mit 115 M das Beſtgebot ab Bisher wurden nur 20 M ge
zahlt Der Zuſchlag bleibt vorbehalten

Ein Kind erſtickt Am h gegen 10 Uhr fand
die verehelichte Arbeiter Martha Dammköhler Schwetſchkeſtr 9
wohnhaft nachdem ſie auf kurze Zeit ihre Wohnung verlaſſen
hatte bei ihrer Rückkehr ihr 7 Monate altes Söhnchen Walther
tot im Bett liegend vor Das Kind hatte ſich im Schlafe um
gedreht ſo daß es auf das Geſicht zu liegen kam und iſt hierbei
erſtickt Der herbeigerufene Arzt ſtellte Erftickungstod feſt

Zufammenſtoßß Am Dienstag nachm 1,25 Uhr erfolgte vor
edm Grundſtück Gr Steinſtr 20 zwiſchen einem Motorwagen
der Stadtbahn und einem dem Handelsmann Franz Gtieſeler
Meckelſtr 12 gehörigen einſpännigen Geſchirr ein Zuſammenſtoß
wo das Pferd zu Falle kam und die Wagendeichſel zerbrach
Perſonen wurden nicht verletzt

Verkehrsſtörung Am Dienstag nachmittag gegen 5 Uhr ſtürzte
ein Pferd der Portland Zement Fabrik vor dem Hauſe Leipziger
ſtratze 35 Hierdurch entſtand eine Verkehrsſtörung der Straßen
bahn von etwa 4 Minuten

Bei einer Streife wurde heute nacht in einem Strohdiemen
öſtlich der Merſeburgerſtraße ein Mann nächtigend vorgefunden

Bereins und BVerſammlungsnachrichten
Der 3 kommnnale Bezirksserein Süd und Weſt hält ſeine

Generalverſammlung am Mittwoch den 4 Dezember im
Glauchaiſchen Schützenhauſe ab

Der IV kommunale Wahlbezirks Verein hält am Freitag
abends 8 Uhr ſeine Monatsverſammlung im Hotel Stadt
Dresden Martinſtraße mit folgender Tagesordnung ab Be
ſprechung über die Stadtverordnetenwahlen Mitteilungen über
den Verlauf des Wettbewerbes betreffs Errichtung einer Volks
Schwimm und Badeanſtalt die neuen Steuervorlagen

Der Spar und Bauverein zu Halle E B m b G hält am
Sonntag den 8 Dezbr nachm 9/44 Uhr im Saale des Paſſage
Reſtaurants Gr Brauhausſtraße 30 ſeine Generalverſammlung
ab Näheres iſt aus dem Jnſeratenteil erſichtlich

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen
hält ſeine nächſte Sitzung am Donnerstag im Reichshof ab
Gäſte ſind willkommen

Der Männerverein Trotha hält am Donnerstag in der Krone
eine Verſammlung ab in der Profeſſor Dr Hollrung einen
Vortrag über Relſeerlebniſſe aus dem deutſchen Kolontalbeſitz
in der Südſee halten wird

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 32 Beilage

StadtTheater 26 November
Hänſel und Gretel

Märchenoper in 3 Akten von Engelbert Humperdinck
Orientaliſche Tanzbilder

Ballettdivertiſſement von A Stahlberg Wieſt
Obwobl die Beſetzung der Solopartien von Humperdincks

Märchenſpiel mit Ausnahme der Gretel ſich durchweg geändert
und obwohl auch am Dirigentenpult eine neue Kraft amtierte
ſo war doch augenſcheinlich eine ausreichende Vorbereitung für
die heutige Aufführung nicht für nötig erachtet worden Hänſel
und Gretel hat eine ſolch ſtiefmütterliche Behandlung weder
verdient noch kann ſie das Werk vertragen Die muſikaliſche
Einkleidung die Humperdinck dem Märchen gegeben hat

Oft über die
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ift in ſeiner ſinfonlſchliedſplelartigen Doppelnatur nicht nur
techniſch recht anſpruchsvoll ſondern verlangt auch mehr als
irgend einer der veriſtiſchen Einakter als deren Antipode dieſe
Märchenoper zu gelten hat eine vollkommen abgeſchloſſene
und zartabgetönte Stimmung Nur bel ganz ſubtiler Behandlung
des inſtrumentalen Teiles und nur bei harmoniſch auf den
Märchenſtil geſtimmten Leiſtungen der ſingenden Daſteller
die ſich von der Geſangspoſſe wie von dem Pathos des Muſik
dramas gleich weit entfernt zu halten haben iſt es wöglich den
poetiſchen Zauber des Märchens der ja ohnehin ſchon mehrfach
den Effekten der zu dick aufgetragenen Orcheſterfarben geopfert
iſt deutlich und wirkſam zu machen Von dieſem Stil aber und
überhaupt von Poefſie war heute herzlich wenig zu ſpüren
Die Kunſt des Herrn Kapellmeiſter Aich die äußerlich
ſtets ſtark an ein Metronom erinnert erzielt nur eine nüch
terne Korrektheit Der Schwung der Phantaſie das Ge
fühl für tonmaleriſche und rhythmiſche Felnarbeit bleibt zu
vermiſſen und ſo wird unter ſeinen Händen das dufſtige
Märchen mit ſeiner Kinderſtubenkomik zu einer barocken Ge
ſchichte von dürftigem Reiz Auch was Frl Sebald dar
ſtelleriſch als Hänſel bot hatte mit deutſcher Märchenpoeſie
leider wenig zu tun Erſcheinung Maske und Haltung
namentlich auch das einförmige Spiel der Hände wie die ganze
Auffaſſung die den kleinen Faulpelz und Haſenfuß zu einem
Flegel und Tölpel machte waren nicht beifallswürdig Geſang
lich bebauptete ſich Frl Sebald wohl etwas beſſer ohne
jedoch alle Anſprüche der ihr ſchlechi liegenden Partie die in
erſter Linie eine ganz friſche Stimme bedingt erfüllen zu
können Bei einer Wiederholung der Oper möge die Künſtlerin
bedenken daß Erdbeeren nicht auf Bäumen zu wachſen pflegen
Die Gretel des Frl Mothes konnte ſich ſchon eher ſehen und
bören laſſen obwohl auch ſie mehr als vorteilhaft war nach
dem Kapellmeiſter ſchauen mußte Sie ſah lieb und
nett aus ſpielte mit dreiſter Naivität und traf auch den
Ton kindlicher Freude Frömmigkeit und Angſt meiſt an
gemeſſen Einheitlich charakteriſiert deutlich deklamiert
und tonlich reich ausgeſtattet erſchienen der Beſenbinder
durch Herrn Bergmann und Frau Gertrud durch Frl
Meiling in der unſere Oper ein recht vielſeitiges Talent
gewonnen zu haben ſcheint Als Talentprobe von etwas frag
würdiger Art muß das Sandmännchen des Frl Engleder
betrachtet werden der ebenſo wie dem Taumännchen des
Fräulein Leydenbeimer die nötige Müheloſigkeit der
Tongebung und das Verſtändnis für die richtige Dynamik
mangelte Fräulein Wallner wirkte als Knuſperhexe
ſehr grotesk und fand ſich auch mit der geſangs
deklamatoriſchen Aufgabe gut ab Der Chor war im Finale
nahe daran vollſtändig Fiasko zu machen auch ein Zeichen für
den Eifer der auf die Vorbereitung gewendet worden war
Was hat denn ſolch eine halb verunglückte Aufführung eigentlich
für einen Zweck Soll dergleichen für die Beſucher gut genug
ſein weil ſie zum Teil im Kindesalter ſtehen Der Oper
folgte ein neues Ballettdivertiſſement zu dem Frau Adele
Stahlbera Wäieſt mit bekannter Routine und der ihr eigenen
geſchmackvollen Erfindungsgabe die Jdee die Arrangements und
choreographiſchen Einlagen und ein ſich mit fremden Federn
ſchmnückender Herr Alfred Wiggert die Muſik geliefert hatte
Jſt in dieſen Orientaliſchen Tanzbildern wenn man
die dem Oberon und der Armide entlehnten Koſtüme und
Dekorationen ausnimmt auch nur wenig von der heißen Sinn
lichkeit des Orients zu ſpüren ſo ſieht das kleine Spiel ſich doch
ganz vergnüglich an Den ſtärkſten Beifall erntete die

Spitzen Variation der kleinen Elſe Poſen eine er
ſtaunliche Leiſtung voll natürlicher Grazie und ſtarkem rbythmiſchen
Gefühl Frl Harder unſere erſte Solotänzerin führte ihren

Teppichtanz und den Grand Pas senl mit ſchmieg
ſamer Eleganz aus und auch mit der Haltung der übrigen
Damen des Serail konnte man zufrieden ſein Den unerläßlichen
Grad großer Beſcheidenheit natürlich vorausgeſetzt

Otto Sonng

Das Piſtolenduell Lipsky Nan
Jn der beutigen Schwurgerichtsſitzung fand das vielerörterte

Piſtolenduell das am Morgen des 22 Juli d J in der Dölauer
Heide zwiſchen dem Studenten der Medizin Walter Lipsky und
dem Studenten der Chemie Fritz Rau ausgefochten wurde und
den Tod des erſteren zur Folge hatte die erwartete Aufklärung
Der Zuhörerraum war hauptſächlich mit jungen Aademikern
überfüllt Den Vorſitz führte wie bisher Landrichter Rospatt
Die Anklage vertrat Erſter Staalsanwalt Schweiggert
Verteidiger war Juſtizrat Benne witz

Nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme iſt der Anlaß und
Verlauf des verhängnisvollen Ehrenhandels folgender geweſen
Am Nachmittag des 19 Juli eines Freitags beſuchte der
20 jährige Student der Chemie Fritz Rau mit mehreren Korps
hrüdern das Winzerfeſt im hieſigen Zoologiſchen Garten Ran
ſtammt aus Eilenburg wo ſein verſtorbener Vater Fabrikdirektor
war Seit drei Semeſtern iſt er bei dem hieſigen Korps
Boruſſig dem auch ſein älterer Bruder angehört hat aktiv An
dem Winzerfeſt nahm auch der 22 jährige Student der Chemie
Walter Lipsky aus Deſſau teil Nach Ausſage mehrerer
Zeugen darunter eines Schulfreundes galt Lipsky in Studenten
kreiſen als großer Raufbruder als einer der gerne ramſchte
Beſonders in Jena ſoll er ſich ziemlich raufluſtig benommen
haben und von dort relegiert worden ſein Auch in Halle hat
er mehrere Säbelmenſuren ausgefochten während vier noch der
Austragung harrten

Beim Vorübergehen an dem Tiſche an dem Nau mit ſeinen
Korpsbrüdern im Zoologiſchen Garten ſaß will Lipsky gehört
haben daß ihm ſein Name ſpöttiſch nachgerufen wurde Rau
und ſeine Zeugen beſtreiten das dagegen entſchieden Auch
antiſemitiſche Anzapfungen Lipsky war moſaiſch hätten
ihnen durchaus fern gelegen Rau will Lipsky vor dem Renkontre
überhaupt noch nicht gekannt haben Lipsky hat nach früheren
Mitteilungen an Bekannte auf die vermeintlichen Zurufe ſpöttiſch
demerkt Na warten Sie nur ich hole Sie mir nachher
noch oder Einen von euch kauf ich mir ſchon noch Gegen
10 Uhr abends begann der Tanz im Saal Ranu tanzte
mit der Tochter eines hieſigen Oberlehrers die Polonäſe
und ſtieß dabei wie er angibt in dem dichtgefüllten Raume ver
ſehentlich gegen Lipsky der gleichfalls tanzte Auch ſeine Dame
und ein unvparteiiſcher Zeuge haben den gleichen Eindruck gehabt
Lipskhy aber faßte den Anſtoß als beabſichtigt auf und rief
Rau nach Nehmen Sie ſich in acht worauf Rau
zurückrief Seien Sie etwas höflicher Lipsky er
widerte Benehmen Sie ſich nicht ſo flegelhaft
Hierauf rief Rau beleidigt Das iſt eine Unverſchämt
h eit Das verbitt ich mir Nehmen

Unterſuchungshaft verfügen

Die grössten Vorteile

dieſen Ausdruck zurſck Auf Lipskys Weigerung
trat Ranu auf ihn zu erhielt aber ſofort eine Ohrfeige Er
ſchlug wieder traf aber vorbei da ein Korpsbruder dazwiſchen
trat

Nach Angabe mehrerer Bekannten iſt Rau ruhiger und ver
ſöbnlicher Natur und ſucht keine Skandale Auch bei dem
Renkontre ſoll er ſich ziemlich ruhig benommen haben Lipsly
dagegen ſehr erregt

Ein angeheiterter Korpsbruder Raus überbrachte ohne deſſen
Auftrag noch am ſelben Abend Lipsky eine Säbelforderung
Rau jedoch ließ am andern Vormittag Lipsky auf Piſtolen
bei dreimaligem Kugelwechſel und zehn Sprung
ſchritt Diſtanz fordern Am Abend des 20 und 21 Juli
fanden Ehrengerichte ſtatt da nach S C Komment über eine
Piſtolenforderung zweimal ehrengerichtlich beraten werden muß
Lipsky revozierte die wörtlichen Beleidigungen Die tätliche
Beleidigung aber erſchien ſo ſchwer daß das Ebhrengericht das
Piſtolenduell genehmigen zu müſſen glaubte jedoch nur mit
einmaligem Kugelwechſel

Am Morgen des 22 Juli gegen 4 Uhr fand das Duell am S
Südrande der Dölauer Heide ſtatt Die 10 Sprungſchritte
ergaben eine Diſtanz von 16 Meter Rau ſah daß Lipsky
beim Erheben der Piſtole nach ihm zielte und ſchoß nun auch in
der Abſicht ihn zu treffen Lipsky ſank ſofort zu Boden und
ſchoß ſeine Piſtole noch im Niederſinken ab Er ſeufzte Mit
mir iſt s vorbei und rief dann Rau zu ſich heran Beide
aaben ſich die Hand Der tödlich Verwundete wurde auf
eine Bank geſetzt und war dort in kurzer Zeit eine Leiche Die
Kugel war unter der linken Achſelhöhle eingedrungen hatte eine
Rippe und die Lunge durchbohrt und das Rückenmark glatt
durchſchlagen

Sehr beherzigenswert waren die heutigen Ausführungen des
erſten Staatsanwalts Schweiggert Er wies darauf hin daß
bier in Halle innerhalb Jahresfriſt drei Piſtolenduelle mit höchſt
gefährlichem Ausgange ſtattgefunden haben Daß zwei nicht
tödlich geendet ſei nur der großen Kunſt der Aerzte zu
danken Die Halleſche Univerſität ſei durch die bedenk
liche Häufung ſo bedauernswerter Vorfälle in übeln
Ruf gebracht Eltern hätten ihn mehrfach beſorgt gefragt
ob es denn gar kein Mittel gebe dieſem Unweſenzu ſteuern man könne ja feine Kinder gar nicht mehr mit Ruhe
zur Univerſität ſchicken Jn der Tat handle es ſich hier um ſehr
ernſte Dinge das könne und dürfe nicht fo weiter gehen Die
Behörden würden daher wenn das nicht beſſer würde andere
Mittel gegen Duelldeliequenten anwenden z B die Ver
hängaung der Unterſuchungshaſt Die Unterſuchungshaft im ge
wöhnlichen Gefängnis ſei durchaus keine angenehme Sache
Wenn die jungen Leute in ſolcher Haft ſitzen und auch ihre
Feſtungsſtrafe verbüßen müßten würden ſie ſich wohl allmählich
überlegen ob alles das was ſie zum Duell trieb zwingend war
Er werde in einem künftigen Falle unbedingt die

Auch auf Begnadigung
ſollten die jungen Herren ja nicht ſo ſicher rechnen
Erſt kürzlich ſei in einem der früheren Fälle ein
Begnadiaungsgeſuch glatt abgelehnt worden Auch er ſei
einſt fröhlicher Student geweſen habe mit Stolz Mütze und
Band getragen und ſei uoch jetzt der Anſicht Wer s kann der
bleibt im Herzen zeitlebens ein Student Aber der fröhliche
Jugendmnut müſſe ſeine Grenzen haben und dieſe würden über
ſchritten wenn ſo viele ſchwere Duelle ausgefochten werden Auch er
ſei früher der ſtudentiſchen Anſchauung geweſen daß eine tätliche
Beleidigung nur mit Blut abgewaſchen werden könne Aber
er ſei im Laufe der Zeit durch langjährige Erfahrung auch als
Mitglied militäriſcher Ehrengerichte zu anderer Anſchauung
über die Piſtolenduelle gekommen Es fei nicht nötig daß jede
tätliche Beleidigung mit Blut abgewaſchen werden müſſe Es
gebe auch noch andere Sühnemittel Speziell in den drei
helleſchen Fällen habe es ſich doch im Grunde nur um Lappalien
gehandelt Jch richte die Mahnung an Sie meine
jungen Herren hier im Saal Seien Siein derWahl Jhrer Ehrengerichte vorſichtiger Wählen
Sie nur wirklich erfahrene gereifte Männer zu ſo verant
wortungsvollem Amt und laſſen Sie vor allem die verdammte
Piſtoleweg Der Verteidiger ſchilderte Raus Duellgegner Lipskyin
ſehr düſteren Farben Von Jena wegen tätlicher Beleidigung
eines Konmiltitonen relegiert ſei er in Halle nur gegen
das ausdrückliche Ver ſprechen immatrikuliert worden
ſich ſolcher Dinge künftig zu enthalten widrigenfalls er auch von
Halle ſofort verwieſen werden würde Trotzdem habe er im
Café Monopol ohne Anlaß einen Studenten mit noch unver
betilten Menſurſchmiſſen ſo heftig ins Geſicht geſchlagen daß die
Wunde wieder aufgeplatzt ſei Jn ähnlich provozierender Weiſe
habe er ohne ſich zu zügeln und beherrſchen zu können das
Renkontre mit Ran herbeigeführt Der Verteidiger bemerkte
u a auch es ſei in den Berichten über dieſes Duell von der
Preſſe viel geſündigt worden Man habe dem Korps VBorunſſia
den durch nichts begründeten Vorwurf gemacht es habe in anti
ſemitiſcher Tendenz Lipsky aus dem Wege räumen wollen Wir
unſererſeits wiſſen uns von den angeblichen Preßverſündigungen
frei Wir müſſen daher gegen ſolche der Preſſe ſchlechthin
gemachten Vorwürfe mit aller Entſchiedenheit Proteſt erheben
Eine oder die andere Zeitung iſt doch noch nicht die Preſſe

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage Der Angeklagte
wurde darauf antragsgemäß zu zwei Jahren Feſtungsbaft
verurteilt Jn der Urteilsbegründung wurde geſagt es ſei nicht
wahr daß im vorliegenden Falle die Piſtole das einzige Aus
kunftsmittel geweſen ſei Es gebe ſehr wohl noch andere Aus
wege zur Erledigung ſolcher Streitfälle

Runſt und Wiſſenſchaft
m Hochſchulnachrichten Der Orientalift Rubens Duval

Profeſſor für aramäiſche Sprache und Literatur am Pariſer
Collège de France iſt von ſeinem Lehramt zurückgetreten

Es babilierte ſich für Geburtsbilfe und Frauenheilkunde in
Roſtock der Roſtocker Arzt Dr wed Adolf Bennecke an der
Techniſchen Hochſchule zu Karlsruhe der Aſſiſtent Dr phil
Mox Winkelmann für Mechanit und Mathematik Als
erſter Schweizer Profeſſor hat der Geſchichtslehrer der
Lauſanner Hochſchule Edmond Roſſier einen Ruf zur Ab
haltung einer Vortragstournee in Amerika erhalten Der
Profeſſortitel iſt dem Privatgelehrten Dr phil Peter
Muth zu Hſthoſen in Heſſen verliehen worden JnLauſanne ſtarb im Alter von 68 Jahren Alexis de Loes
Theologieprofeſſor und Rektor der Hochſchule Lauſaune
Oberkonſiſtorialrat Profeſſor Dr theol et phil Paul Kleinert
in Berlin feiert morgen den Gedenktag ſeiner vor 50 Jahren

Si e erfolgten Promotion zum Dr pbil

bietet mein
dies jähriger
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Weihnachts Aus verkauf

o Kunſt Notizen Die Frankfurter StadtVerſammlung erklärte ſich einſtimmig damit einverſt,nxadneten

eben dem Staedelſchen Muſeum eine ſtädt PKunſtſammlung für die bildenden Künſte der Gegen de
und für Frankfurter Kunſt errichtet wird Gleichzeitig wart
Magiſtrat erſucht in den Hausbaltsplan jährlich eine arae
Summe zum Ankaufe von Werken von Frankfurter
einzuſtellen Jn London fand eine Verſammlung
Gelehrten ſtatt deren Verhandlungsgegenſtand die Ge fährd von
der in den öffentlichen Sammlungen Londong ung
bewahrten Kunſtwerke war Der allgemeine Gebrauch an
Kamins als Heizvorrichtung in der engliſchen Hauptſtadt iſt des
kanntlich die Urſache daß die ganze Atmoſphäre von ungezäht
feinen Kohlenteilchen erfüllt wird Dieſe Kohlenteilchen di in
trotz aller Vorſichtsmaßregeln ſelbſt in das Innere der Muſec
ein und gefährden dort die Kunſtſammlungen So wurde 57
geteilt daß der weltberühmte ParthenonFries ſich lan un
zerſetzt und auf dem Wege iſt pulveriſiert zu werden ſam

e Bühnenchronik Eine neue Operette von Jof
trauß d h ein Werk nach Melodien des Altmeiſters

Genre der Früblingsluft wird demnächſt das Wiener Ka n
Theater bringen ſie heißt Das Teufelsmädel P aul V
heyen ein Schüler des Frankfurter Geſanglehrers A Dippel
wurde nach erfolgreichem Gaſtſpiel als Heldentenor an pat
Augsburger Stadttheater engagiert Leoncaval
wurde ein neues Opernlibretto überreicht eine beiter

Burleske im OffenbachStil die den Titel Jm Sch laraffen
land führt und die von dem Komponiſten ſofort akzeptiert
wurde Der auch als Verfaſſer plattdeutſcher Dramen und
Gedichte bekannte Regiſſeur und Schauſpieler des Ernſt Drucker
Tbeaters in Hamburg Wilhelm Biel iſt im Alter von
57 Jahren geſtorben

s Kleine Mitteilnngen Der Deutſche Bund abſti
nenter Studenten der ſich in erſter Linie die entſchiedene
Bekämpfung der Trinkſitten der deutſchen Akademiker zur Auf
gabe mocht zählt zurzeit gegen 250 ordentliche und 140 Alt
mitglieder in ſeinen 17 Ortsaruppen an den deutſchen Univerſi
täten und Techniſchen Hochſchulen Ein neues Muſeum
ſoll Straßburg i E in dem alten fürſtbiſchöflichen Palais
dem einſtigen Palais Rohan dem Meiſterwerk Robert de Cottes
das wieder vollſtändig inſtand geſetzt werden ſoll erhalten Die
Ausführung für den Außenbau ſoll nach der Kunſtchronik der
Dombaumeiſter Knauth übernebmen währenh die Wieder
herſtellung der Staatsräume einem Pariſer Spezialtſten für die
Dekoration im Stil der Régence anvertraut werden ſoll Die
Gebrüder Wriabt haben ihre Aeroplane deren Flug
tüchtigkeit ſie bisher bekanntlich in geheimnisvolles Dunkel
hüllten an die amerikaniſche Regierung verkauft
Der dafür gezahlte Preis iſt nicht bekannt geworden Wie
erinnerlich waren die Gebrüder Wright vor kurzer Zeit in
Berlin um die deutſche Regierung für ihre Flugmaſchine
zu intereſfieren ſie hatten aber damit keinen Erfolg
Die Verſteigerung der Bibliothek Criſpis die aus
3769 Nummern überwiegend rechtlicher politiſcher diplomatiſcher
und konſtitutioneller Natur beſteht fand am Montag in Rom
ſtatt Da die Familie Criſpis das wertvollſte Material aus der

Bibliothek berausgenommen hatten war die Beteiligung nur flau
Das höchſte Gebot 13 Lire erzielte eine Broſchüre über die
ſizilkaniſche Revolution Henri Hymans der berühmte
Kunſtgelehrte Conservateur en chef der Brüſſeler Kgl Bibliothek
feiert in dieſen Tagen ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Fünf
archäologiſcheReiſeſtipendien vou je 3000 M werden
gegenwärtig ausgeſchrieben Die Bewerber um vier dieſer
Stipendien müſſen an einer deutſchen Univerſität die philoſophiſche
Doktorwünde erlangt oder bei der Staatsprüfung die Befähigung
für den Unterricht in den alten Sprachen in der oberſten
Gymnaſialklaſſe nachzuweiſen haben ſeitdem darf höchſtens ein
dreijähriger Zwiſchenraum verfloſſen ſein Das fünfte Stipendium
ſoll der Erforſchung der chriſtlichen Liltertümer der römiſchen
Kaiſerzeit dienen und wird Theologen verliehen Die Geſuche
ſind vor dem 1 Februar an die Zentraldirektion des Archäo
logiſchen Jnſtituts in Berlin einzureichen
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Künſilern

Wetter Nusſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

28 November Teils heiter teils bewölkt milde Strich
regen windig

29 November Wolkig veränderlich ſtürmiſch rauh Sturm
warnung

30 o vher er Meiſt bedeckt trübe Niederſchläge ſtürmiſch

ubler esMeteorologiſche Station zu Halle

26 November 27 November

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743,2 745,2Thermometer Celſius 7,0 98el Fenchtigtelt 92 82 6Win d S 2 SW 4Maximum der Temperatur am 26 November 7,92 O
Minimum in der Racht vom 26 zum 27 November 6,79 C
Nlederſchläge am 27 November 7 Uhr morgens 3,9 mm
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Bekanntmachung
d des s 11 der Städte Ordnung vom 30 Mai 1853 S S 261nd beb 10 des Kommunal Beamten Geſetzes vom 30 Juli 1899 S S 141

8 Mai ßrd unter Aufbebung des Ortsſtatuts vom anf 1901 bezüglich der Er
g dienſtlicher Reiſekoſten das nachſtehende

Ortsſtatnt
für die Stadtgemeinde Halle a S errichtet

s 1
Bei Dienſtgeſchäften innerbalb des ſtädtiſchen Weichbildes welche die

fſwendung von Fubrkoſten erfordern ſind lediglich die notwendigen baren
Auslagen insbeſondere für Benutzung von Droſchken und Straßenbabnen
zu erſtatten s 3

Das Sleiche gilt bei Dienſtreiſen nach Orten die mittels Droſchken
Straßenbahn oder anderer örtlicher öffentlicher Einrichtungen zu er
reichen ſind z B Merſeburg ferner bei Dienſtreiſen nach Orten die
nicht über 10 km vom Markte entfernt liegen und endlich bei Dienſt
reiſen u ewärte gelegenen ſtädtiſchen Betriebsſtätten Landgütern

rken uſw2 Dauert jedoch in dieſen Fällen das Dienſtgeſchäft länger als 3 Stunden

ſo werden neben den baren Auslagen für Fuhrwerk uſw Zehrungs
koſten nach folgenden Sätzen gewährt

Bei einer Dauer des Dienſtgeſchäftes von mebr als
a 3 Stunden ein Drittel des Tagegeldes nach s 3 Abſatz 2 unter 2
b 6 Stunden zwei Drittel des Tagegeldes nach s 3 Abſatz 2 unter 2
e 9 Stunden oder falls ein Uebernachten auswärts notwendig iſt

das volle Tagegeld
3 Für Reiſen zu und von den ſtädtiſchen Betriebsſtätten ſind nach An

hörung der Kuratorien und Deputationen vom Magiſtrat beſondere
Sätze zu beſtimmen

Das Zebrgeld darf niemals den vollen Satz der Tagegelder
überſteigen

s 3
Für Reiſen welche zur Vertretung der Stadt im Herrenbauſe unter

nommen werden ſteben dem Vertreter Tagegelder in Höhe von 24 Mark
und die Vergütungen zu nachſtebend 3 zu

Jm übrigen werden für Dienſtreiſen welche nicht unter 88 1 u 3 fallen
ohne Rückſicht auf die Dauer des Dienſtgeſchäftes gezablt ſoweit beſtehende
Verträge dem nicht entgegenſtehen

Die erforderlichen Koſten der Beförderung mittels Eiſenbahn Dampf
ſchiffes oder Wagens einſchließlich der Beförderungskoſten zu und vom
Bahnbofe oder Dampſſchiſſplatze

2 Tagegelder
a den Mitgliedern der ſtädtiſchen Körperſchaften und Verwaltungs

DHepulgnonen I8 Maxkb den Direktoren der Gas Waſſer Elektrizitätswerke des Schlacht
und Viebbofes des Statiſtiſchen Amtes den Bau Jnſpektoren dem
Ober Jngenieur Oberpolizei Jnſpektor den Direktoren und akade
miſch gebildeten Lehrern der ſtädtiſchen Lehranſtalten und den

Volks ſchulrektoren n 15 Marxke dem Brandinſpektor Vermeſſungsinſpektor Garteninſpektor Stadt

ſtattun

baumeiſter den 1 Bauagſſiſtenten dem Heizungsingenieunr den
Jngenieuren der Betriebswerke dem 1 Schlachtbofe Tierarzt
Bureau Direktor den Beamten der Gebaltsklaſſe I der Beſoldungs
ordnung den nicht unter b genannten Lehrern fowie den Polizei
Jnſpektoren und Kommiſſaren 12 Markd den Beamten der Gehaltsklaſſe II u III der Beſoldungs Ordnung
den nicht unter b e und e genannten techniſchen Beamten den Po
lizeiwachtmeiſtern und dem Feuerwehr Feldwebel ,50 Mark

e den Beamten der Gehaltsklaſſe IV V und VI der Beſoldungs Ord
nung den Polizei Sergeanten den Hallenaufſebern des Schlacht
und Viebhofes den Aufſehern und dem Futtermeiſter öer Straßen
reinigung den Feuer und Oberfeuerwehrmännern und dem

Hesinfeklor 4550 Paxt3 Für jedes Uebernachten welches die Erledigung des Dienſtgeſchäftes
notwendig macht den Perſonen zu a und b 6 Mark zu e 4,50 Mk
zu d und e 3 Mark

s 4
Bei Eiſenbahnfahrten haben Anſpruch auf Benutzung

a der II Wagenklafſe die in 8 3 Abſatz 2 Nr 2 unter a b und e ge
nannten Perſonen

v der III Wagenklaſſe alle übrigen Beamten
Wenn Angeſtellte verſchiedener Klaſſen vorſtehend zu a und b an

der Dienſtreiſe beteiligt ſind ſo können auſ Anordnung des geſchäſtsleitenden
Beamten alle Beteiligten die II Wagenklaſſe benutzen

8 5
Keine Reiſekoſten find zu gewähren für Reiſen die zu den gewöhnlichen

Dienſtgeſchäften eines Beamten z B eines Straßenbeanten gebören
Jn Fällen in denen einzelne Beamte längere Zeit hindurch nach einem

beſtimmten Orte reiſen müſſen B zu größeren Vermeſſungen Bauten
uſw iſt die Art und Höhe der Reifekoſtenvergütung vom Magiſtrat beſonders
zu beſtimmen jedoch nicht über die Sätze der 88 2 und 3 hinaus

s 6
Auf Beamte und Angeſtellte welche dieſes Ortsſtatut nicht anführt finden

die Vorſchriften entſprechende Anwendung
ß 7

m re Ortsſtatut tritt mit dem Tage der amtlichen Veröffentlichung
raft
Halle ga/S den 11 Oktober 1907

Der Magiſtrat

L Rive von HollvVorſtehendes Ortsſtatut wird genehmigt
Merſeburg den 30 Oktober 1907

Namens des Bezirks Ausſchuſſes
Der Vorſitzende

Jn Vertretung

I Klingholz
Die

Buchdruckerei Otto Hendel

HALLE a S ſGr Brauhausstr 17 O Foernsprecher 2062
l

empfiehlt sich zur Herstellung

aller graphischen Arbeiten

für ges chäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bis zur geschmackvollsten ſ
Ausführung unter Zusicherung prompter und

billigster Bedienung

e en
Rönisceh lügel

unervreicht u preiswert
Albert Moftinann am Riebeckplatz

ne

ist in
jedem Haushalte uventbehrlichuMaxi Max

O 1360 Mk zu vermieten

Leistungsfähigkeit
e

u gegenuben

le
re

billigst Freie

Kaufmann B Reinbold Freytag

Sägewerksbeſitzer Gnido Müller
Malzfabrikant Bruno Reinicke zu

bei uns anzubringen
Halle a den 26 November

Steckner

HUamdelsiammerw all
Bei den am 25 November vorgenommenen Ergänzungswahlen zur

Handelskammer ſind für den I Wablbezirk die Herren

Kaufmann Paul Hofmeiſter zu Halle g/S

Jngenienx u Maſchinenfabrikdirektor Wilhelm Roediger zu Halle a/S
Zuckerraffineriedirektor Auganſt Schulze zu Halle a/S und
Stadtrat Hugo Eichhorn zu Merſeburg

zu Mitgliedern der Handelskammer quf die Jabre 1908 bis 1913 gewäblt worden
Etwaige Einſprüche gegen die Wahl ſind gemäß S 15 des Geſetzes über die

Handelskammern innerhalb zweier Wochen vom heutigen Tage an gerechnet

Die Handelskammer

zu Halle a/S

zu Halle a/S
Halle a

1907

Werther Dr Pfahl

Sonntag den S

Tages o
Gewinn und Verluſt Kontos

Bericht unſerer Reviſoren

Ausſchließung von Genoſſen
Aenderung der Satzungen

Es ſollen hinzugefügt werden

h

unbemittelten Familien g
b zu S 34 Abſatz 1 die Worte

balten Der etwaige Reſt
Stadtgemeinde Halle a/S
fügung zu ſtellen

Der Geſchäftsvericht ſowie Bilanz

Spar u Pauverein zu
E Wuſt e

teues Ge

kommt am 1 jeden Monats in die
Hände von vielen tauſend Perſonen
Die Münze tritt ihren Rundlauf an
und füllt die Kaſſen der um die Gunſt
des Publikums wetteifernden Geſchäfte
Die Beobachtung hat immer das Er
gebnis daß ſich jene Jnbaber eines
flotten Geſchäſtsganges rühmen können
die den Wert ihrer Empfehlungen in
der Saale Zeitung wohl zu
ſchätzen wiſſen Dieſe haben zu ſchaffen
und zu tun

alle Hände voll

Bekanntmachung
Verdingung von 7765000 kg Petro

lenm in 17 Loſen ſür die Königlichen
Eiſenbahndirektionen Berlin Halle
a Bromberg Danzig Königsberg
i Pr Magdeburg und Stettin

Augebote ſind portofrei verſiegelt
und mit entſprechender Auſſchriſt bis
zum 13 Dezember 1907 vormitt 11Uhr
an das Rechunngsburean in Verlin
W 35 Schöneberger Ufer 14 Proben
bis ſpäteſtens zum 10 Dezember
1907 an das Nechnnngéburegan
Materiglienabteilung zu Berlin

Flottwellſtr Nr 5 I TrZimmer Nr S8 einzureichen
Angebotbogen u Bedingungen können

in unſerem Zentralbureau 420 ein
geſehen auch von dort gegen poſt
und beſtellgeldfreie Einſendung von
0,50 Mk bar nicht in Brieſmarken
bezogen werden Zuſchlagsfriſt bis
10 Januar 1908

erlin den 22 November 1907
Königliche Eiſenbahndirektion

Steinweg 2g

O 62 mit Ladenſtube Niederle Laden uſw ſof od ſpäter Näh
C

C

00

r Steinſtraße 19 vart links

Steinweg 2 II
O berrſch Wobhn 5 St Schrankz,
I Kch Mädchk Jnnenkl Zub ſof od
O ſp Mk 700 Näh Gr Steinſtr 19,p l
O Albrechtſtr I Ecke Bernburgerſtr
8 herrſchaftl J Etage
o 7 Zimmer Balkon ec /4 für

21j Fräul unehel Tochter e s reich
weltbek Brauereibes m 120,000 M Bar
verm w Neigungsh m nur sehön ges

Hoerrn w a o Verm Ernste raschentsehl
Reflekt erh Niüh Sehnsueht Berlin 18
Damen find abſol diskr Aufn u Ent

bind b verheir Frauenarzt Tbüring

Die Mitglieder unſerer Genoſſenſchaft werden hierdurch zu der am
Dezember er nachm l 4 Uhr im Saale

des Fassage itestaurants Gr Brauhansſtr 30
ſtattfindenden ordentlichen General Verſammlung ergebenſt eingeladen

1 Erſtattung des Geſchäſtsberichtes ſowie Vorlegung der Bilanz und des

Vorlegung des Berichtes des Verbandsreviſors

Entlaſtung des Vorſtandes und Auſſichtsrates
Verwendung des Reingewinnes

a nach 81 Abſatz l die Worte Beides zu dem ausſchließlichen Zwecke

Wobnungen zu billigen Preiſen zu verſchaffen

darf vier Prozent der Geſchäftsguthaben nicht überſteigen
o zu 8 34 Abſatz 2 die Worte Für den Fall der Auflöſung der Ge

noſſenſchaft darf kein Mitglied mehr als den Nennwert ſeines
Geſchäftsanteiles aus dem Geſellſchafts Vermögen

8 Neu und Erſatz Wahl zum Aufſichtsrate

1906/07 liegen zur Einfichtnabhme bei den Vorſtandsmitgliedern aus
Halle a den 26 November 1907

Vorſtand

rdnung
für 1906/07

1

eſunde und zweckmäßig eingerichtete

Der hiernach verteilte Reingewinn

zugeteilt er
des Genoſſenſchafts Vermögens iſt der
für gemeinnätzige Zwecke zur Ver

und Gewinn und Verluſt Konto für

alle a E G m b Z
k P Pickert
a

Strickjacken

Für jede FJigur paſſend
Große Farben Auswahl

ICarl Pritschow s
Tournal Lesezirlcel

Ein und Austritt jederzeit
Leihbibliothek

Saubere Bücher kulante Bedingungen
Annoncen Rxpeditlon

f alle Zeitungen des Jn n Auslandes

Abschriften eVervielfältigungen lief ſauber n billig
Schreib u Lehr Inſtitut A Lehmann

Sternſtr 532 III
Fahnen ReineckeHannover

an Max Berndorffs
Schneiderſtube

werden für Weihnachten jetzt ſchon
Hauslleider Servieckleider

Morgeyrödc Kinderkleider
gearbeitet und bitte Aufträge recht

zeitig zu machen

Griſtſtr 42 Geiſtſtr 42

Haben Sie
schon meine Spitzkugeln
Honigkuchen mit Schokolade

überzogen probiert Ich möchte
Sie gern als Kunden haben

Breitestr 1 u MarktCarl Booch Roter Turm i

Altes Hessing
Neuſilber Kupfer Zink u Zinn kauft

Ferd HanssengierBarfüſerſtr 9 Metall Gießerei
re Teichon vom Jenseits 8

Ausſtellung von 50 groß Paſtell
gemälden eines Halleſch Mediums

Hotel zum geold RingEntree 30 J

FamilienNachrichten

Für die zahlreichen Beweiſe
inniger Teilnahme und für die
Kranzſpenden bei dem HeimSchnee Nachf

A Ebermann
Halle a Gr Steinſtr 84

Haben Sie ſchon 16 Aa E Wolle
Pfund 3,00 probiert bei

II Schnee Neh Gr Steinſtr 84
Ia bolländifGruno a Torfstreu

Duisburg a Rhein

Flegante

Sparier Stöcke
Jetzt ſchon ſehr viele

Weihnachts Neuheiten

eingetroffen
Größte Answahl in Halle a S

Schirmfabrik

F B Heinzel
Hofliekerant

untere Leipzigerſtr 98
Teleph 2648

Jagd Westen

von 2,00 15 Mk

Sammel u Verkaufsſtellen
von

Zigarrenköpfchen Kiſten Bändern
und Staniol zur

Beſchaffung von Mitteln zur
Weihnachts Beſcherung

ſür arme Waiſenkinder
Sammelſtellen

Adolf Möbins Ritterſtraße 5 I
F Künniger Laurentiusſtr 17
Max Camnitins Königſtraße 73
Moritz König Schillerſtraße 39 p

v Sammel und Verkaufdsſtellen
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Friedr Oehlſchläger Leipzigerſtr 3
Curt Linke Steinweg 33
C Knabe Nachf C Grecke Mans

felder Str 60
Moritz König Nachf G Schnbert

Ratbausſtraße 8

Kein Heimbericht Off u J L ef
d Exp d Berliner Tagebl Berlin 8W

Wir bitten dringend um ſofortige Ab
lieferung auch des kleinſten Vorrates

gange unſeres teuren Entſchla
ſenen des Kgl Lokomotivführers
Karl Hesse fagen wir den
Herren von der Vereinigung der
Penſionäre mittlerer Eiſenbahn
heamten ſowie ſeinen Kollegen
Freunden und Bekannten ins
beſondere Herrn Paſtor von
Bröcker für die Trofſtesworte
am Grabe unſern herzlichſten

Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

h

Die Beerdigung meines Verstor
benen Mannes des Rentiers

Karl Handwerg
findet Sonnabend 121/2 Uhr auf
dem Neumarktkirechhok statt

Anna Handwerg

Verlobt Frl Erna Staacknannmit Herr Landgerichtsaſſeſſor Dr jur
Hans Reichel Leipzig

Vermählt Herr Bruno Dietze mit
Frl Loudia Altner Großbuch Herr
Kaufmann Ernſt Look mit Frl Lina
Rühl Hamburg Erfurt

Geboren Sohn Herrn Carl Wertz
Kaſſel Herrn Schuldirektor Stettin
Glauchau j Herrn Max Bünger
Glauchau Tochter Herrn RichFeldmann Freiberg Herrn Leutnant

Fritz Schobert Gerg Herrn CarlSonntag Meerane Herrn W Kämpfe
Großenbain Herrn Architekt und

Baumeiſter Erlebach Döbeln Oſt
Herrn Dr Lothar Weinhold Chemnitz
Herrn Rudolf Hahn Dresdeu

Geſtorben Herr Otto Bertram
Breitingen Frau Natalie Eckardt
Chemnitz Frau Alma von Glaßer
Chemnitz Herr Privatier Friedrich

Pfeiffer NRaundorf Herr Schuhmacher
Bernhard Schramm Dresden Herr
penſ Lokomotivführer Friedr Schorch
Erfurt Frau Marie Rauſch Erſurt

Herr penſ Bergarbeiter Hermann
Franukel Freiberg Frau Martha Haupt
Freiberg Fran Emilie verw Aob
Glauchan Herr Privatmann Rövert

Schreiber Meißen Herr AlfredKippmann Oelsnitz Herr Ferdinand
Edler von der Planitz Oſchatz Frau
Nanes Fencht Plauen Herr Bäcker O
Heinrich Wurzen Frau Frida Schrö
ler Zittai Frau E Penkwitz Zwickau
Herr Wilhelm Reuther onders
hanſem Frau Marie Lochmann geb
Schirrmeiſter Sondersbauſen Herr
Johannes Buſch Arnſtadh rauSovphie Werfebe Pößneck Frau Frie
derike Launert geb Wolf Gotba
Fran Karoline Stocknann Greis
Herr Karl Schwarz Wenigenieng
Frau Jda Friedel geb Richter Göſch
wis Herr Wilh Beltz Müblbauſenſ
Herr Heinrich Matthäi Langenſalza
Frau Eliſabeth Poppe geb Lurch
Heiligenſtadt Herrn Otto Grötſch
Tochter Eliſabeth Gexa Herr Klemp
nermeiſter Anguſt Böhm Gerag Frau
Anna Zörner Debſchwitz



Ohffiziere Miltizen S krente Weiber und

Alte Promenade 6
Englische Austern
VFrischer Hammer

Der Reichshof
Mugo Micha

Natives 10 Stück 00 ark
R O Hart

50 Gram Raessischer Kaviar I 50 Vart
othe Poſtſtraße Operngläſer

Stadttheater
Donnerstag den 28 Novbr 1907

73 Abon V 1 V Umtauſchkart gültig
Der Waſunger Krieg

Hiſt Luſtſpiel in 5 Akt von Ant Ohorn
Perſonen

Herzog Anton von Mei
ningen E GodeDie Herzogin S KornowMiniſter von Pfau R Nonnenbruch

Hofſtabskommandant von
Buttlar K Schollingvon Buttlar W Wallner
andjägermeiſter von
Gleichen E L SchönFrau von Gleichen M Brandow

Marguerite ihre Tochter J Siegert
Herr von Plaffenrath Steineck
Frau von Pfaoffenrath E Gondy
Guſtav von Helleichen ihr

Neffe E AlvesHerr von Rauchleben M Krüger
Frau von Rauchleben L Breda
Baronin von Knotz Ch Faßhauer
Schlinge Schuſter und
Grenadier A LentzFranzlieka ſein Weib G Klerwin

Storch Herzogl Kammer

diener K StahlbergEin Kurier des Reichs
Kammergerichts E Pündter

Ein WMeiningenſcherKurier R Lüttjohann

Ein Page r MeyerEin Bürgerſoldat Jungk
Seln Weib J GiegelerA Amberg
Bürgerfrauen M Lübben

M Ruſch
Ein Junge E PoſenEin Offizier E Lübben

Kinder
Zeit der Handlung 1746

Ort der Handlung Mit Ausnahme des
8 Aktes der in Frankfurt am Main ſpielt

Wieiningen
Anfang 71/2 Uhr Ende 10 h Uhr

Jeues O healo
gern t t V Vaaidaer

Donnerstag zum 65 Male

Husarenſieber
Apollo Theater
Direktion Gustav Poller
Nur noch wenige Tage

8 Kaufmann s
Die goldene Eva

3 Wittington
Bols der Mmiberbund

und das Köluer
Burlesken Enuſemble

u Lemoine
dem beſten rheiniſchen

Burlesken Komiker
Dieses Wirkliche

Konsattons Programm

muss man ausehen

Auswärtige Theater
Donnerstag den 28 November 1907Coburg Hoſtheater Fortunios Led
Hierauf Die letzten Masken Zum
Schluß Cavalleria Rusticana

Erfurt Stadttheater Konzert
Leipzig Neues Tbegter Die Raben

ſteinerin Altes Theater Ein Wal
ertraum Leipziger Schauſpielaus Egmont Neues Operetten
heater Central Theater Der fidele

Bauer
Magdeburg Stadttheater Gunlöd

Wintergarten
Jm Calſeé

konzertiert täglich abds v U28 Uhr an
das Rünſtler Enſemble

St yrin
Soliſten erſten Rauges

TTDTZ

ierhüten werden

e
Habe mein Laboratorium von Mühlweg 29 nach

verlegt und dasselbe gleichzeitig mit dem des vVerstorbenen

Herrn Dr Bruno Drenckmann
vereinigt

Dr Karl Hildebrandt
vereidigter Handels Chemiker Kleine Brauhausstrasse 23

Telephon 3046

Stuttgarter
Lebensversicherungsbank a G

Alte Stuttgarter
Gegründet 1854

Alle OVberschüsse gehören den Versicherten

Versicherungsbestand 800 Millionen Mark

Unyverſallbarkeit Unanfechtbarkeit
Weltpolice

Dividende für die Versicherten nach 3 Arten Darunter stei gende
Dividende nach vollstäündig neuem System Renten
system Je nach der Versicherungsdauer 29 Dividenden
stelgerung e bis auf 10000 der Prämie und mehr i

Die Bank wird vertragsgemäss von der Landwirtschaftskammer 8
für die Provinz Sachsen den der Kammer angegliederten Land
und Forstwirten zur Versicherungsnahme empfohlen S

Auskünfte erteilen

e

Oberinspektor Becker L Wuchöererstr 70
J Otto Korth General Agent Leipzigerstr 86

EEIIIIIIIIverkauft um damit zu räumen
zum Selbſtkoſtenpreis

Mittelſtr 10II L l c S Er S 9 Ecke obere Schulſtr

S u Wannealte200 000 mal geliefert meist m aurverbreitet Soriangen Sie 25 h h Garantie
Waschmeschinen mit und ohne Feuerung,

Schmidts Seifenpulver mit Taschentueh ZugabenAn SHidr Saaifeld Saaſe

Porkragsreihen des Polksbildungsvereins
im Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der Univerſität

Kurſus II Herr Privatdozent Dr Abert
5 Vortrag über Goethe und das deutſche Kunſtlied

Dounerstag den 28 November
Die Küurſe beginnen S Ubr abends und ſind für jedermann zugänglich

Eintrittspreis ſür Mitglieder des Volksbildungsvereins pro Kurſus von
6 Vorträgen 1,50 für andere Teilnehmer 2,40 Einzelkarten nur an
der Abendkaſſe 50

Vorverkauféſtellen Zigarrenbandlungen der Herren Steinbrecher K
Jasper Markt 1 und Scharrenſtr 1 Heiſe Bernburgerſtraße 15 Vietzke
Geiſtſtraße 43 und Wollweber Steinweg 38 ſowie Petermanns Buch
handlung Olegariusſtraße 11 und beim Kaſtellan des Seminargebäudes
Herrn Kittelmaun

Mit dem morgigen Tage eröffne ich nach völlig durchgeführter
Inſtandſetzung das bisher unter dem Namen Prinz Heinrich
betriebene Hotel als

Langhammer s Rotel
und Restaurant

Gleichzeitig bringe ich den Kiphon Bier Verſand in emp
fehlende Erinnerung

Jndem ich meinen früheren Gäſten für das mir entgegen
gebrachte Wohlwollen danke begrüße ich hierdurch die Nachbarſchaft
und hoffe zuverſichtlich daß mich auch fernerhin Freunde und Gönner

Hochachtungsvoll

Paul Langhammeèer

Optische Waren

Otto Unbekannt
r u gut Gr Ulrichſtr 1 a

lehrer Gesangverein
Leitung Profeſſor Reubke

Donunerstag den 28 November
abends Punkt 6 Ubhr Uebung im
Saale der Volksſchule

u
Gabelshergerscher Stenographen Vereln

Gegründet 18 Mai 1859
Donnerstag /2 Uhr abends Sitzung

i Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr 37
Montag Dienstag Mittwoch u Frei
tag Uhr abends Uebnngsabende
in d Volkéſchule XIII Frieſenſtr 23

Einladung
zum Beitritt in den Organifierten
Verein der erwerbenden Frauen

und Mädchen Dentſchlands
Gegenſeitige Förderung in jeder Be

ziebung Hilfskaſſe
Monatlicher Beitrag 10 Pfg Ein

ſchreibegeld 20 Pfg
Jeden Mittwoch abends 8 Uhr Ver

ſammlung Weidenplan 20 Beſprechung
gewerbl Fragen Nach 9 Uhr Unter
haltung

Jeden Mittwoch Aufnahme neuer
Mitglieder

Süssmileh s

Kleine Brauhausstrasse 23
Jeden Abend 8 Uhr

Neues Walhalla Siugspiol

Susanne im Bade
Lachen ohne Ende

Ab 1 Dezember 1907
Gastspiel

Fizi Gizivom Wintergarten Berlin
Ab 1 Dezember 1907

Gastspiel
Lilly Walter Schreiber

vom Metropol Theater
Berlin

Zum ersten Male in Halle
e

None Bedienung

Schwemme 2
Männer Turn Perein

Gegründet 1886
z Turnübung in der Schul
lurnballe Frieſenſtraße

Rgan Freypbergs Garten
abends von 10 Uhr

Für alle Altersklaſſen
5 Dienstags und Frei

tags
z Altersriege Donnerstags
C Damenabteilung Montags und

Mittwochs abends 10 Uhr Schnule
Charlottenſtr

Aumeldungen werden entgegen
genommenvon den Herren Schneider
meiſter Leirich Mittelſtraße I18
e er e o te Stifungen rmacher Koch LeipzigerStraße 44 und im Turnſagal s

Der Vorſtand
Turnverein Guts Muths

7 Abends 10 Übr24 Mittwoch u Sonnabend
r 15 I J Turn übnng
8 f Mitglieder u JugendF turner in der Turnhalle

der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Naſthütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge
nommen Der Vorſtand

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
kkernhard Bo rgis

Domplatz 10 Tel 1833
Feinſte Rot Leber n Schwartenwurſt

a Pfd 90 Pfg
m

Cafe Rolanck
Heute Mittwoch

Grosser Potpourri und
Wiener Walzer Abemel

Morgen Donnerstag

Ehren Aben für Herrn Kapellmeiſter
Gläser

Anfang /2 Uhr

Sehlachthot Restaurant
Freitag den 29 November

SchlachtefestHierzu ladet freundlichſt ein O Schüäffer C

WeihnachtabätteDen Obdachloſen den Aermſten der Armen und anderen arweß
kinderreichen Familien wollen wir auch in dieſem Jahre eine Weihna
freude bereitenDie Unterzeichneten ſind gern bereit für dieſen Zweck beſtimmte Gaben
an Geld und Kleidungsſtücken auch gebrauchten Sachen anzunehmen

Senff Rentier Barſüßerſtr 12 II Fran Paſtor Gerſz Luiſenſtr in
rau Superintendent Martins Luiſenſtraße 8 Riediger Schloſſerm o J
lbrech ſtr 40 Meinbof Paſtor Breiteſtr 29 Fräul Nebe erſtrHellmaunn Paſtor Steinweg 33 II Möbiuns Zeugſchmiedemſtr Ritter i

Meltzer Paſtor Friedenſitr 35 Schönfeld VLebrer Zwingerſtraße Keant
Walter Kauſmann in Fa Knabe Nicolagiſtr 2 Kraſemann Fa

Schmeerſtr 19 Jaculi Bürſtenmachermſtr Schmeerſtr 1

G 2 27
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